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Westfalia’s Erste 

Rote Karte kostet Punkte
Eine extrem bittere Niederlage kassierte die 1. Mannschaft des TuS Westfalia Wethmar am letzten 

Spieltag bei RW Unna – ursächlich dafür war die Rote Karte, die Laurin Stauch nach zwölf Minuten 

sah völlig überraschend schlucken musste.

Nach einer Rudelbildung, ausgehend von Unnaer Spielern nach einem harten, gelbwürdigen Foul eines 

TWW-Akteurs, musste Stauch verdutzt den Platz verlassen. „Der Kapitän des Gegners schubst unseren 

Spieler ihn von hinten, so dass er hinfällt“, erinnerte sich Trainer Dominik Ciernioch. „In meinen Augen ist 

das rot!“ Stattdessen gerieten die Gäste unverständlicherweise in nummerische Unterzahl. „Auf Nachfrage 

erklärte der Referee, Laurin habe nachgetreten – ein echtes Rätsel!“, sagte Ciernioch.

Nach dieser fragwürdigen Entscheidung hatten die Gäste 78 Minuten in Unterzahl vor der Brust, sodass 

sie in vielen guten Situation keinen entscheidenden Druck auf den Gegner bekamen. Immerhin gelang 

es, die Rot-Weißen vom eigenen Tor fernzuhalten – bis auf eine Ausnahme, als die Gastgeber nach einem 

feinen Schnittstellenball in Front gingen.

Nach der Pause merkte man von Minute zu Minute mehr, 

dass der TuS einen Mann weniger auf dem Feld hatte. 

Nach dem 0:2 per Elfmeter schien die Partie schon früh 

vorentschieden, auch wenn sich der TWW tapfer wehrte 

und immer wieder die Chance auf den Anschluss hatte 

– allerdings fehlten Osterholz, Neuhäuser, Allefeld und 

Koert die Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor.

Erst nach Stüwes 1:2 keimte noch einmal neue Ho�nung, die allerdings mit dem Gegentre�er kurz vor 

Schluss wieder erstickt wurde. Enttäuscht, aber durchaus einverstanden mit der Leistung seiner Elf zog 

Ciernioch sein Fazit. „Ich kann meiner Mannschaft keinen Vorwurf machen, die rote Karte spielt Unna kom-

plett in die Karten“, analysierte der TuS-Coach, der ausdrücklich vor der kämpferischen Einstellung seinen 

Hut zog. „Spielen wir 11 gegen 11, bin ich mir sicher, dass wir hier gewinnen!“

Somit war die Freude über das 4:0 gegen SuS Kaiserau II in der Vorwoche schnell ver�ogen, auch wenn 

der TuS in diesem Heimspiel seinen Fans ein echtes O�ensiv-Spektakel bot. „Der Gegner war mit dem 

Ergebnis noch gut bedient“, resümierte Trainer Dominik Ciernioch, der den Kamener SC, der von Sieg zu 

Sieg eilt, an der Spitze langsam aus den Augen verliert: Der KSV hat bereits sieben Punkte Vorsprung, den 

Wethmar allerdings im Nachholspiel gegen Billmerich auf vier Zäh-ler schrumpfen kann.
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Heisel & Heiner
Ihr Partner für Lkw-, Transporter- und Pkw-Service aller Marken

Das Automobil ist unsere Stärke

Hubert-Biernat-Straße 2 F

59425 Unna

Telefon 0 23 03 - 9 68 11-10

heiselundheiner@t-online.de

www.heiselundheiner.de
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Spruch der Woche
„Da kannze mal sehen, wo der Groschen hängt!“

(TuS-Legende Rolf N. zu urplötzlich auftretenden Erkenntnissen)
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Westfalia‘s U23

Fünf Spiele ohne Sieg
Schwere Zeiten für die Reserve des TuS Westfalia Wethmar, denn seit nunmehr fünf Spielen war-

ten die Grün-Weißen auf einen dreifachen Punktgewinn. Auch beim Derby am letzten Sonntag 

in Niederaden unterlag der TuS am Ende knapp, aber gerechtermaßen wie schon im Hinspiel mit 

0:1. „Es war letztlich verdient für den Gegner, der uns gut gestellt hat, sodass wir kaum gefährlich 

werden konnten“, räumte Trainer Dustin Kampmann fair ein.

Vor allem die erste Halbzeit hatten die Gäste kom-

plett verschlafen. Niederaden war zur Stelle und 

nutzte die Schwächen des Gegners mit der Führung 

per Standardsituation. Danach hatten die Hausher-

ren alle Trümpfe in der Hand und beherrschten das 

Geschehen, wobei die Westfalia zu-sätzlich Proble-

me mit dem Untergrund hatte. „Wir wussten, dass 

das Spiel auf Rasen intensiver werden wird“, meinte 

Kampmann, dessen Truppe „den Kampf viel zu spät 

angenommen“ habe.

Der aufstrebende Gastgeber konzentrierte sich auf das e�ektive Umschaltspiel, stand tief und wartete 

und auf Fehler des Kontrahenten. „Leider konnten wir mit Ball zwar durchaus unsere Chancen erspielen, 

allerdings mit viel zu wenig Durchschlagskraft und Zielstrebigkeit“, monierte Wethmars Coach.

In Hälfte zwei versuchten die Grün-Weißen, das Geschehen in die gegnerische Hälfte zu drücken und vor-

ne anzulaufen, das Pressing war jedoch zu unsortiert und somit letztlich zu harmlos. So ging der TuS am 

Ende einmal leer aus. Ärgerlich: „Was mich umso mehr frustriert, ist die Tatsa-che, dass die Jungs eigentlich 

willig und konzentriert waren. Wir müssen in den entscheidenden Situationen einfach mutiger sein!“, 

schloss Kampmann ab.

Eine Woche zuvor war schon ein weiterer Lokal�ght verlorengegangen: Auf eigener Wiese hatten Weth-

mar gegen GS Cappenberg II beim 0:4 keine Chance. „Das war wirklich enttäuschend. Wir hatten wegen 

der Personalprobleme keine Verstärkung von oben und wollten aber gerade das zum Anlass nehmen, 

unsere Stärken auf die Platte zu bringen. Das Ergebnis war exakt das Gegen-teil.“ Dies gelang aber kei-

neswegs, da die Hausherren komplett mut- und einfallslos agierten, sodass der Abstand zur roten Zone 

weiterhin schmilzt.
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TuS Westfalia 
Wethmar 

gegen Rassismus!
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Der TuS Westfalia Wethmar 
platzt aus allen Nähten!

Westfalia’s Projekte

Aus 1 mach 2!

Gemeinsam für einen 

zweiten Kunstrasen – 

damit Jung und Alt gefördert werden 

können und genügend „Platz“ haben!
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sei t über

Baumaschinen · Verkauf & Mietservice

Auf der Höhe 3

Lünen-Brambauer

Telefon 02 31 / 98 70 23-0
Telefax 02 31 / 98 70 23-33
www.tilgner-baumaschinen.de

Sie bauen, renovieren?
Oder verschönern Ihren Garten?

Dann sind wir Ihr Partner
für Mietgeräte!
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Westfalia’s Bilderbogen
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BÄCKEREI · KONDITOREI

PARTYSERVICE

Kanzlei

Matthias Schmitz

- Steuerberater -

WWW.SCHMITZ-STEUER.DE

Steinstr. 57

44534 Lünen

Telefon: 02306 782 1372

Telefax: 02306 782 1374

Bürozeiten:

Mo – Do: 8.00 – 16.30

Fr: 8.00 – 13.30

oder nach Terminvereinbarung
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Busemann GmbH
Friedhofstraße 28 - 59192 Bergkamen-Overberge

Fon 0 23 07 - 26 00 20 | Fax 0 23 07 - 1 37 00

www.busemann-gmbh.de
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Der Gegner

SV A�erde
Mit dem SV A�erde kommt ein Team aus dem Tabellenmittelfeld an den Cappenberger See. Die Unnaer 

Vorstädter spielen als Aufsteiger eine für ihre Verhältnisse richtig gute Saison und haben mit dem Abstieg 

längst nichts mehr zu tun. Im Hinspiel musste sich Wethmar überraschend mit 2:4 geschlagen geben, kam 

mit dem holprigen Naturrasen in A�erde überhaupt nicht zurecht.                           

Saison Liga Platz Tore Punkte

19/20 C-Liga 5 47:42 29
20/21 C-Liga 1 14:8 13
21/22 C-Liga 1 128:37 67
22/23 B-Liga 1 140:46 72

Weitere Teams

Insgesamt verfügt der SV A�erde lediglich über drei Mannschaften. Neben der A-Liga-Ersten ist dies die 

Reserve, die in der Kreisliga D im Fußballkreis Unna/Hamm kickt, und eine Altherren-Mannschaft. Die 

Jugendabteilung des Klubs hat in dieser Saison keine Mannschaften gemeldet, die in der Meisterschaft 

auf die Jagd nach Punkten und Toren gehen.              

Der Kader

Das Team von Coach Lorenz Wagner verfügt über einige sehr routinierte Spieler, die früher schon deutlich 

höherklassiger am Ball waren und jetzt ihre Qualität noch in der Kreisliga A unter Beweis stellen. Dazu 

gehören beispielsweise Björn Duve, Kevin Pasternack, Daniel Fröse oder auch Marko Schott und Marvin 

Bremkes. Bremkes erzielte in dieser Saison bereits 20 Tre�er, steht damit auf Platz drei der Torjägerliste. 

„Die Jungs können alle noch richtig gut kicken. Das mussten wir im Hinspiel extrem schmerzlich erfahren. 

Dies darf uns aber kein zweites Mal passieren, wenn wir weiter um Platz eins mitspielen wollen“, gibt 

Wethmar-Trainer Dominik Ciernioch klar die Richtung vor.
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SV A�erde

Stärke eindrucksvoll unter Beweis gestellt
Wie viel Potenzial im Kader der SV A�erde steckt, stellten die Unnaer Vorstädter erst am vergangenen Wochenende 

wieder unter Beweis, als auf eigenem Platz ein 2:1-Erfolg gegen Spitzenteam BSV Heeren gelang. Damit kommt der 

SVA mit der Empfehlung von zwei Siegen in Folge zum Cappenberger See, war doch zuvor ein 2:0 bei Kellerkind SSV 

Mühlhausen II gelungen. „Wir sind gewarnt. Um die drei Punkte bei uns zu behalten, müssen wir Vollgas gehen“, sagt 

Wethmar-Trainer Dominik Ciernioch.         

Westfalia Wethmar

Chance auf den Doppelschlag
Nach einer frühen roten Karte gegen Laurin Stauch, musste Wethmar am vergangenen Sonntag bei RW Unna 78 

Minuten in Unterzahl agieren, verlor schließlich nach großem Kampf unglücklich mit 1:3. „Ich kann meiner Mannschaft 

keinen Vorwurf machen. Spielen wir 11 gegen 11, bin ich mir sicher, dass wir hier gewinnen“, zeigte sich Trainer Dominik 

Ciernioch absolut einverstanden mit der Performance seines Teams. Dennoch ist durch die Pleite der Rückstand auf 

Platz eins vorübergehend auf sieben Punkte angewachsen. Mit Siegen jetzt gegen A�erde und dann in nur vier Tagen 

am Gründonnerstag im Heim-Nachholspiel gegen Kellerkind BR Billmerich, können die Grün-Weißen jedoch mindes-

tens bis auf vier Punkte an Klassenprimus Kamener SC heranrücken. „Genau das ist unser Ziel. Wir wollen in diesen 

beiden Partien zurückschlagen und den Meisterkampf weiter spannend halten“, sagt Ciernioch.                  

Westfalia Wethmar SV A�erde

2 Tabellenposition 10

39 Punkte 27

1,95 Punkte pro Spiel 1,35

13 Siege 9

7 Niederlagen 11

54 Tore 50

2,7 Tore pro Spiel 2,5

5:0 (RW Unna/VfK Weddinghofen) Höchster Sieg 7:1 (SV SW Frömern)

2:4 (SV A�erde) Höchste Niederlage 2:7 (PSV Bork)

1 Niederlage Letzte Serie 2 Siege
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Lüner 

Baumaschinen

Vermietung
Lünen-Beckinghausen · bmv-luenen@web.de

BESTATTUNGHAUS

HeinricH ebbingHaus

Mauerstraße 63
44532 Lünen
Telefon (0 23 06) 1 21 81
Telefax (0 23 06) 1 21 16

Inhaber:
Detlev Ebbinghaus
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Das Gewinnspiel zum Spieltag

Tipp’ die Westfalia
Zu jedem Heimspiel unserer Westfalia bieten wir ein Gewinnspiel. Tippe das Endergebnis und gewinne als 

Hauptpreis den gesamten Topf. Mit einem Einsatz von 2,- Euro pro Tippschein (hierbei geht 1,- Euro direkt 

als Spende in unsere Jugendabteilung) nimmst du an dem Gewinnspiel teil. Der Schein mit dem richtigen 

Ergebnis erhält, bei einmaligem Vorkommen, den gesamten Gewinn. Geteilt werden muss jedoch der 

Gewinn, wenn mehrfach Tre�er auftreten. Einfach den unteren Abschnitt heraustrennen, Namen und 

Tipp notieren und am Kiosk abgeben (bis 10 Minuten nach Spielbeginn).  Nach dem Spiel werden die 

Gewinner bekannt gegeben. Bei Nichtausschüttung bleibt der mögliche Gewinn bestehen und wird 

beim nächsten Heimspieltag dazu gerechnet (der Jackpot liegt aktuell bei 0 Euro).

Als besonderes Bonbon verlosen wir unter allen Mitspielern attraktive Preise wie einen  

Frühstückskorb, Fanartikel oder Sportaccessoires.

Mitmachen lohnt sich also doppelt! Viel Glück . . .

Unser „Promi-Tipper“
Name: Riaan Neutzner

Alter: 25

Funktion tragende Säule der 1. Mannschaft, zurzeit leider   
im Club:  verletzungsbedingt außer Gefecht

Tipp: „Das war ein ärgerliches Spiel am letzten Spieltag, als 
 uns die frühe rote Karte letztendlich den Punktgewinn  
 gekostet hat. Heute wird es sicher schwierig, aber wir  
 werden uns für das Hinspiel revanchieren und mit 3:1 
 gewinnen!“

:

Name: 

Mein Tipp:

_______     :     _______

✂

Westfalia Wethmar     :    SV A�erde
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Tabelle Kreisliga A2 Unna/Hamm

Platz Mannschaft Spiele g u v Tore Pkt.

1. Kamener SC 21 14 4 3 79:30 46

2. Westfalia Wethmar 20 13 0 7 54:29 39

3. GS Cappenberg 21 12 3 6 49:36 39

4. PSV Bork 20 12 1 7 62:33 37

5. FC Overberge 19 11 3 5 45:31 36

6. BSV Heeren 21 11 2 8 63:60 35

7. RW Unna 20 8 5 7 53:48 29
8. SuS Oberaden 21 8 5 8 47:43 29

9. VfK Weddinghofen 21 7 6 8 49:54 27

10. SV A�erde 20 9 0 11 50:56 27

11. SuS Kaiserau II 21 8 2 11 31:56 26

12. SV Bausenhagen 18 8 1 9 33:36 25

13. SV SW Frömern 20 7 4 9 39:50 25

14. SV Langschede 20 4 5 11 40:69 17

15. BR Billmerich 18 5 1 12 24:47 16

16. SSV Mühlhausen II 21 1 4 16 24:64 7

Torjäger

Moritz Denningho� (Kamener SC) 32
Kevin Marquardt (PSV Bork) 22
Marvin Bremkes (SV A�erde) 20
Serhat Yilmaz (VfK Weddinghofen) 17
Oskar Koert (Westfalia Wethmar) 15
Lars Bußkamp (GS Cappenberg) 14
Mansour Youso� (RW Unna) 14
Felix Evers (FC Overberge) 12
Ben Knappmann (PSV Bork) 11
Serhat Yilmaz (SuS Oberaden) 11
Taner Erel (VfK Weddinghofen) 10
Marcio Jürgens (SV SW Frömern) 10
Cihad Kücükyagci (Kamener SC) 10
Justin Ladewig (BSV Heeren) 10
Serkan Özdemir (SuS Oberaden) 10

Die nächsten Termine

Spieltag A/H Tag Datum Zeit Gegner

NHS H Do. 28.03. 19.30 BR Billmerich
23. A So. 07.04. 15.15 Kamener SC
24. H So. 14.04. 15.00 GS Cappenberg
25. A So. 21.04. 15.00 PSV Bork
26. H So. 28.04. 15.00 SV Bausenhagen
27. A So. 05.05. 12.45 SSV Mühlhausen
28. H So. 12.05. 15.00 BSV Heeren
29. H Mo. 20.05. 15.00 FC Overberge
30. A So. 26.05. 15.00 VfK Weddinghofen

 kompakt
Kreisliga A2 Unna/Hamm 22. Spieltag 

Sonntag, 24. März · Anstoß 15:00 Uhr

SSV Mühlhauen II  – GS Cappenberg*

VfK Weddinghofen   – RW Unna

BR Billmerich  – SuS Kaiserau II

SuS Oberaden     – SV SW Frömern

SV Bausenhagen     – PSV Bork

BSV Heeren   – Kamener SC

Westfalia Wethmar     – SV A�erde

SV Langschede     – FC Overberge

Kreisliga A2 Unna/Hamm 21. Spieltag 

Sonntag, 7. April · Anstoß 15:00 Uhr

PSV Bork          – SSV Mühlhausen II

SV SW Frömern        – SV Langschede

RW Unna       – BR Billmerich

SV A�erde  – VfK Weddinghofen

Kamener SC        – Westfalia Wethmar**

GS Cappenberg       – BSV Heeren**

FC Overberge      – SV Bausenhagen**

SuS Kaiserau II      – SuS Oberaden***

* 12:45 Uhr  ** 15:15 Uhr  *** 15:30 Uhr  
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Kreisliga A2 Unna/Hamm · 22. Spieltag
Sonntag 10. März, Anstoß 15:00 Uhr 

Sportanlage Cappenberger See 
Schiedsrichter Andreas Lehmkuhl

Unser Kader
1 Niklas Dvorak 17 Tillmann Siebert

2 Luis Hunschede 18 Luis Suzano

3 Laurin Stauch 19 Niklas Pella

4 Adam Schlierenkamp 20 Jonas Allefeld

5 Mats Lange 21 Lennart Cirkel

6 Jonas Osterholz 22 Riaan Neutzner

7 Niklas Rogge 23 Tom Beling

8 Robin Böllho� 24 Laurenz Resch

9 Oskar Koert 25 Dominik Hennes

10 Steven Pottho� 26 Kilian Grohs

11 Tom Stüwe 27 Marcel Ciernioch

12 Marceau Adamsky 28 Lukas Jankort

13 Arne Neuhäuser 29 Lukas Nagel

14 Jan Richter 30 Till Kowalski

15 Luca Splittgerber 31 Linus Horn

16 Moritz Möller 33 Lukas Maschinski

Trainer: Dominik Ciernioch 
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Westfalia’s Vereinsheim
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Westfalia’s Vereinsjubiläum
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Wolfgang 

Kruczynski

Märkische

Tiefbau

Ulrich

Wienkötter

Martin 

Langenkämper

Hans Peter

Siweck

Olaf

Fischer

Martin

Hane

Rolf

Nehling

Heiner

Schulz

Peter

Franke

Provinzial

Cuvelier

Jens-Uwe

Franke

Birgit

Nehling

Detlev

Ebbinghaus

Nils

Witte

Feuerwehr 

Wethmar

Helmut

Jäger

Günter

Gernemann

Stefan

Witte

Wilhelm

Schulte

Jürgen

Karnahl

Günter

Appel

Kevin

Berka

Ste� & Ulle 

Grundmann

Nele

Grundmann

Winfried

Papesch

Tim & Kristina

Holz

Jörg

Lewe

Manfred

Chojnicki

Sascha

Appel

Achim

Lask

Manfred

Köppler

Dominik

Ciernioch

Marcel

Ciernioch

Sylvia

Lask

Hiltrud & Jupp 

Völkering

Familie

Hirsch

Thorsten

Jäger

Niklas

Rath

Lambert

Stecher

Dieter

Röse

Sportschützen 

Wethmar

Werner

Strauch

Dominik

Billeb

SPD-Ortsverein 

Altlünen

Dirk

Völkering

Architekturbüro 

BDH

Bauunternehmen 

Herbert Jücker

Holzbau

Tietz

Wolfgang

Veldtrup

B.

Junge

Anne

Grotefels

Stefan

Mazur

Michael

Bartusch

Baubetriebshof 

Bergkamen

Druckerei 

Peter Holtkamp

Schwimmverein

Lünen 08

Franz-Josef  

Richter

Anja und Christian 

Zapp

Rüdiger  

Billeb

Ursula und Rolf

Chojnicki

Didi 

Nagelfeld

Westfalia’s Vereinsheim-Unterstützer
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Klaus

Körling

Hans Karl

Gruhle

Gisela

Rachuba

Markus

Wilczek

M.

Abram

Mehdija

Gusinac

Erwin

Volkmann

Kai

Selbstaedt

Peter

Osterholz

Rainer

Völkel

Dirk

Lange

Norbert

Lux

Emil

Deutz

Andreas

Strecker

Jürgen

Schwarz

Herbert

Tittelbach

Thomas

Holz

Dirk

Linzert

Bernd

Radau

Heinz

Hecktor

Fedenca

Becker

Heinz

Händler

Anton 

Langenkämper

Johannes

Feller

Mareike 

Schnellenberg

Alte-Herren 

Wethmar

Stephan

Polplatz

Thomas 

Schlossarek

Bruno

Schulte

Thomas

Janning

Werner

Mennekes

Michael

Heuser

U23 

Saison 16/17

Schiedsrichter 

Wethmar

Peter

Erling

Familie

Mantei

Heinz-Werner 

Krause

Bernd

Völkering

Siegfried

Hölzner

Dr. Hans Willy

Winz

Uwe

Dvorak

Matthias

Schmitz

Schützenverein 

Wethmar

Bundesliga-Club 

Lüggert

CDU

Altlünen

Guido

Bormann

Gerüstbau

Helmus

Julien

Hirsch

Familie

Hirsch

Familie

Kowalski

Entsorgungsbetrieb 

Bergkamen

Bodo

Menges

Alte

Ka�eerösterei

Gabi & Sophia 

Chojnicki

Andreas

Mildner

Siegfried 

Störmer

SSV  

Lünen

PSD-Bank 

Rhein-Ruhr

LVM 

Jörg Lewe

Familie 

Carlo Schwarze

Alex  

de Gruisbourne
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Inhaber Thomas Ho�mann

44534 Lünen

Schützenstrasse 9 b

Telefon 0 23 06 / 63 88 5

Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.30

Samstag von 8.00 bis 16.00 · Sonntag von 10.00 bis 12.00

ZUKUNFT GESTALTEN – JUGEND FÖRDERN
So lautet seit mittlerweile über fünf Jahren das Motto unseres 

Fördervereins. In dieser Zeit wurden die etwa 400 Nachwuchs-

kicker der Westfalia in vielfältiger Form unterstützt. Sei es bei 

der Anscha�ung von Trainingsmaterial, Jugendfahrten, Quali�-

zierung der Trainer, usw.

Mit Eurer Hilfe ist es uns auch gelungen, den Traum vom 

Kunstrasenplatz am Cappenberger See Realität werden zu 

 lassen. Die „Freunde und Förderer“ von Westfalia Wethmar 

haben auch den Vereinsheimbau realisiert, um das Vereins-

leben der Grün-Weißen noch weiter zu stärken.

Werdet auch ihr zu Förderern des TuS Westfalia Wethmar!  

Für nur 24,- Euro Jahresbeitrag seid ihr dabei und unterstützt 

das Vereinsheimprojekt sowie 400 kleine Kicker. Den Mitgliedsantrag �ndet ihr als Download auf 

der Fördervereinsseite im Internet unter www.tww48.de.
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Westfalia’s Jugendteams

Meisterschaft rückt in weite 
Ferne
Erneuter Rückschlag für die C-Junioren des TuS Westfalia Wethmar im Kampf um die Meisterschaft in 

der Bezirksliga. Bei Mitkonkurrent FSV Witten setzte es am vergangenen Wochenende eine 0:1-Nie-

derlage, so dass die Grün-Weißen der Musik vor der Osterpause nun vier Punkte hinterherlaufen.

Co-Trainer Patrick Jesberg zeigte sich nach 

Schlussp�� fassungslos: „Dieses Spiel darfst du 

nicht verlieren. Das Glück war mal wieder nicht 

auf unserer Seite.“ In Durchgang eins kamen die 

Grün-Weißen nur sehr schwer ins Spiel und lagen 

zur Pause deshalb auch verdient im Hintertre�en. 

Mit Wiederbeginn übernahm die Westfalia jedoch 

das Kommando, initiierte einen Sturmlauf und 

kreierte einen Hochkaräter nach dem anderen. 

„Aber das Tor von Witten war wie vernagelt, 

wir haben den Ball einfach nicht über die Linie bekommen“, sagte Jesberg. Nun möchte Wethmar die 

P�ichtspielpause rund um die Osterferien nutzen, um sich neu zu sammeln und dann noch einmal im 

Angri�smodus in die letzte Saisonphase zu gehen. „Jetzt sind wir in der Position des Jägers und werden 

alles versuchen, den Spies wieder umzudrehen“, so Jesberg. 

Mit dem Einzug ins Halb�nale durch ein 4:0 gegen VfK Weddinghofen gelang den D1-Junioren zumindest 

im Pokalwettbewerb ein Erfolg. In der Liga ist das Team dagegen weiter im Krisenmodus. Nach einem 

starken Start in die Rückrunde setzte es zuletzt zwei Niederlagen. Nach einem 0:4 beim FC Brünning-

hausen, ging jetzt auch das Heimspiel gegen Namenscousine Westfalia Huckarde verloren (1:3). „Wir sind 

einigermaßen ratlos, wie man nach drei guten Rückrundenspielen zwei derart schlechte Spiele folgen 

lassen kann!”, zeigte sich Trainer Jan-Eric Halbe enttäuscht. Von der Generalkritik wollte der Coach lediglich 

Torschütze Jonah Krause, Fynn Hentschel und Richard Schaeper ausnehmen. „Vom Torwart bis Linkaußen 

war das de�nitiv zu wenig“, war auch Co-Trainer Oskar Coerdt bedient, der auch nicht die Abwesenheit 

von drei Stammspielern als Entschuldigung werten wollte.  

Kamp�os zu drei Punkten im letzten Spiel vor der Osterferienpause kamen die B1-Junioren. Gegner SuS 

Rünthe trat am vergangenen Wochenende die kurze Reise zum Cappenberger See nicht an. So wurde das 

Match mit 2:0-Toren für die Westfalia gewertet. Die Grün-Weißen rangieren damit weiterhin einen Punkt 

hinter Klassenprimus VfL Mark auf Platz zwei der A-liga-Tabelle und haben alle Chancen, sich im Saiso-

nendspurt die Meisterschaft und damit die Teilnahme an der Aufstiegsrunde zur Bezirksliga zu sichern. 
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„Die Jungs waren zuletzt richtig gut drauf, wenn sie 

diese Form mit in die letzte Saisonphase nehmen, 

bin ich überzeugt, dass wir Mark im Rückspiel schla-

gen werden und am Ende die Meisterschaft feiern 

können“, sagt Sascha Dupke, Sportlicher Leiter der 

Jugendabteilung des TuS Westfalia Wethmar. 

Zurück in der Erfolgsspur sind die A-Junioren. Nach 

einer enttäuschenden 1:2-Niederlage bei Firtinas-

por in Herne, folgte gleich am nächsten Wochen-

ende die passende Antwort. Mit einem 3:1-Erfolg gegen den VfB Hüls bleibt der älteste Nachwuchs vom 

Cappenberger See weiterhin über der Abstiegszone auf einem möglichen Relegationsplatz. „Bei vier 

direkten Absteigern und einem möglichen weiteren über die Relegation ist das eine knüppelharte Saison, 

in der es sicherlich bis zum Ende eng und spannend bleiben wird“, sagt Dupke, der sicher ist, dass die 

Westfalia mit der A-Jugend auch in der kommenden Serie in der Bezirksliga au�aufen wird. „Das Spiel 

gegen Hüls hat nochmals gezeigt, was wir zu leisten im Stande sind. Das muss jetzt unser Anspruch für 

die restlichen Partien sein. Dann bleiben wir ganz sicher drin“, sagt Dupke. Vor der Osterpause musste 

Wethmar an diesem Sonntagvormittag noch bei Meisterschaftsanwärter SG Suderwich antreten. „Da sind 

wir zwar der krasse Außenseiter, wollen aber versuchen den Tabellenzweiten gehörig zu ärgern“, so Dupke 

im Vorfeld. 

Auch für die vielen Teams in den unteren Altersklassen beginnt mit diesem Wochenende die Osterferien-

pause. „Da können Spieler und auch Trainer ein letztes Mal kurz durchatmen, bevor es dann überall in den 

heißen Endspurt der Saison geht“, sagt Dupke abschließend.          
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Hauptsitz 

Bambergstraße 68 

59192 Bergkamen 

Telefon 0 23 07- 6 16 16 

Telefax 0 23 07- 6 18 34

Betriebsstätte 

Landwehrstraße 11 

59192 Bergkamen 

Telefon 0 23 07- 6 26 49 

Telefax 0 23 07- 6 83 67

info@sq-elektro.de  ·  www.sq-elektro.de
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Westfalia’s nächster Gegner

Nachholspiel am 
Gründonnerstag
Bereits am Gründonnerstag, 28. März, geht es ab 19.30 Uhr mit einem Heimauftritt am Cappenberger 

See weiter. Zum Nachholspiel kommt Kellerkind BR Billmerich in den Lüner Norden. Um im Kampf um 

die Meisterschaft an Tabellenführer Kamener SC dranzubleiben, sind drei Punkte P�icht. Zudem will 

Wethmar auch Wiedergutmachung betreiben. Denn nach einer starken Sommervorbereitung verlo-

ren die Grün-Weißen zum Start in die Saison völlig überraschend mit 0:1, weil der holprige Naturrasen 

der Blau-Roten die Gäste vor unüberwindbare Herausforderungen stellte.         

Der Verein
Neben der A-Liga-Ersten verfügen die Unnaer Vorstädter über drei weitere Teams im Seniorenbereich. Die 

Reserve spielt in der Kreisliga C, hinzu kommen zwei Altherrenteams (Ü50 und Ü32) als Spielgemeinschaft mit 

der SG Massen. Die Frauen-Mannschaft der Billmericher spielt als Neunerteam in der Kreisliga A. Im Jugendbe-

reich bildet Billmerich eine Spielgemeinschaft mit Nachbar RW Unna. So können alle Altersklassen auf Kreise-

bene besetzt und insgesamt elf Mannschaften für den Spielbetrieb gemeldet werden. Hinzu kommen zwei 

Mädchenteams (C- und D-Juniorinnen).  

Der Kader
Ohne Hubert Tadday kommt Billmerich zum Gastspiel nach Wethmar. Nach zwei deutlichen Niederlagen 

gegen Langschede und Oberaden trat der Ur-Billmericher Mitte des Monats nach eineinhalb Jahren als Trainer 

zurück, um einen neuen Impuls zu setzen, denn er erreiche die Mannschaft o�ensichtlich nicht mehr. Am ver-

gangenen Wochenende wurde die Truppe von Sebastian Schmidt gecoacht. Eine Initialzündung blieb jedoch 

zunächst aus. Es setzte eine 0:4-Klatsche beim SV SW Frömern. Damit steht Billmerich weiter auf einem direkten 

Abstiegsplatz. „Das soll sich auch bei uns nicht ändern. Natürlich gehen wir als klarer Favorit ins Spiel und wollen 

das auf dem Platz auch zeigen“, sagt Wethmar-Linienchef Dominik Ciernioch          

Der Ausblick
Nach dem spielfreien Oster-Wochenende steht für Wethmar das Knallerspiel der Rückrunde an. Als Tabellen-

zweiter geht es am Sonntag, 7. April, zu Klassenprimus Kamener SC (Anstoß: 15.15 Uhr). „Ein geiles Spiel, darauf 

�ebert man als Sportler hin“, sagt Ciernioch, der genau um die Bedeutung der Begegnung weiß: „Verlieren 

wir, wäre das sicherlich mindestens eine Vorentscheidung im Titelkampf.“ Zu sehr möchte sich der Coach aber 

aktuell noch gar nicht mit dem Tabellengipfel beschäftigen. „Denn zunächst müssen wir unsere Hausaufgaben 

machen und sechs Punkte aus den beiden Heimspielen holen. Dann können wir mit breiter Brust nach Kamen 

fahren und die Liga mit einem weiteren Dreier ho�entlich wieder richtig spannend machen“, sagt Ciernioch.                                
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An der Wethmarheide 25c, 44536 Lünen
Tel.: +49 (0) 2306- 54621, Fax: +49 (0) 2306- 63884

E-Mail: info@kavakgmbh.de
Web: www.kavakgmbh.de
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Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

1 : 0 für 

Ihre Sicherheit!

 Jörg Lewe
 Präsidentenstr. 16
 59192 Bergkamen

 (02307) 24 25 27
 info@lewe.lvm.de
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ELEKTRO-INSTALLATIONEN
REPARATUR-SCHNELLDIENST

Hüttenallee 58
44534 Lünen

Wethmar,
Gewerbegebiet

WESTFALIA

02306
50137

www.elektro-laschinski.de

elektro

L A S C H I N S K I
REDEKER GmbH & Co.  KG

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg!
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Westfalia‘s Neuigkeiten

Vorbereitungen für einen zweiten 
Sportplatz laufen 
Am vergangenen Montag trat der TuS einen weiteren Schritt in 

Richtung zweiter Kunstrasenplatz: Eine Delegation bestehend 

aus dem 1. Vorsitzenden Stephan Polplatz, Stefan Witte (Vor-

stand Finanzen) und Martin Hane, der Vorsitzende des Förder- 

und Trägervereins, traf im Rathaus auf eine „Mannschaft“ der 

Stadtverwaltung Lünen, angeführt vom Ersten Beigeordneten 

und Sportdezernenten Axel Tschersich und dem Technischen 

Beigeordneten Arnold Reeker.

Nach intensiver Sachdiskussion stellten sich folgende Themenschwerpunkte heraus: Lärm-, Licht- und Artenschutz-

gutachten nach bauplanungsrechtlicher Prüfung im Rahmen einer Bauvoranfrage, Verfügbarkeit des Grundstückes 

(Stadtwerketochter Bädergesellschaft Lünen mbH), Finanzierung/Bezuschussung und Antragsteller im Zuwendungs-

verfahren bzw. späterer Eigentümer.

Man fand Übereinstimmung darin, dass zunächst die bauplanungsrechtliche Prüfung (Stadt) und Grundstückverfüg-

barkeit (TuS) geklärt werden soll. „Wir bleiben dran, um in naher Zukunft unser nächstes Ziel, nämlich den Bau eines 

zweiten Sportplatzes, zu realisieren“, erklärt Stephan Polplatz entschlossen. „Nach wie vor steigen die Mitgliederzahlen 

gerade im Juniorenbereich rapide in die Höhe, sodass wir mehr denn je an die Grenzen unserer Kapazitäten gelan-

gen! Wir werden unsere Mitglieder über den Sachstand auf dem Laufenden halten!“
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Westfalia‘s Kicker 

Oldies“ stehen im Kreispokal-Finale
Die Alten Herren des TuS Westfalia Wethmar segeln gerade auf einer Monsterwelle des Erfolgs und landeten 

am letzten Wochenende den nächsten Coup: Durch ein 5:1 gegen den SSV Hamm lösten die Grün-Weißen das 

Ticket für das Finale des Kresipokals, das am 9. Mai (Christi Himmelfahrt) ausgetragen wird. Der Austragungs-

ort steht allerdings noch nicht fest.

Vor einer beeindruckenden Kulisse von knapp 200 Zuschauern ließen die Gastgeber nichts anbrennen und waren 

von Beginn an die tonangebende Mannschaft, die sich zahlreiche Torchancen erspielten. Es dauerte jedoch eine 

Viertelstunde lang, ehe Goalgetter Möller das erlösende 1:0 markierte.

Die Gäste konnten sich weiterhin nur selten aus der Umklammerung lösen und gerieten nach einem Doppelschlag 

kurz vor der Pause durch Sajonz per Elfmeter und Steinmann mit dem Pausenp�� endgültig auf die Verliererstraße.

Daran änderte auch der Anschluss zum 1:3 nach einer guten Stunde nicht mehr, denn der TuS blieb fokussiert und 

torhungrig, sodass ein Eigentor und schließlich für das standesgemäße und hochverdiente 5:1 sorgten.

Nun geht es also gegen die SG Bockum-Hövel um die Trophäe und die Möglichkeit, nach dem Titel bei den Stadt-

meisterschaften in der Halle das Double zu realisieren. „Die Jungs haben das hervorragend gemacht und sind heiß 

auf den Titel“, jubelte Obmann Frank Anderson, der im Anschluss mit Team und Fans eine anständige „dritte Halb-

zeit“ erlebte.
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44534 Lünen · Münsterstraße 55 · Telefon 0 23 06 / 6 35 77 

Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden
in gemütlicher Atmosphäre

im Steakhaus El Gaucho. 

Original argentinische Steaks vom Holzkohlengrill

Party-Service

Balkan-Spezialitäten

Gesellschaften bis 90 Personen

Wir freuen uns, Sie in unserem Haus begrüßen zu dürfen. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertag 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
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:

Westfalia’s nächstes Heimspiel

Heiß auf drei Punkte!!!

Sonntag, 14. April 2024, ab 15:00 Uhr
Vorspiel: Westfalia Wethmar gegen Wacker Obercastrop, 11:00 Uhr

SPORTPLATZ CAPPENBERGER SEE



02306 50 411

www.reisemobile-hartmann.de

www.hartmann-luenen.de

UNSER SERVICE FÜR SIE:

» UMZUG

» PACKLEISTUNGEN

» KÜCHENMONTAGE

» LAGERUNG

» SELFSTORAGE

UMZÜGE REISEMOBILE

UNSER SERVICE FÜR SIE:

» VERMIETUNG

» VERKAUF

» ZUBEHÖRSHOP

» WERKSTATTSERVICE

VERLÄSSLICH,  
FAIR UND  

KOMPETENT.


